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Wieder ist eine Nacht am Strand vorbei, wo die 7 jungen Kerle in einem eindeutigen
eingesauten Zustand zusammen geschlafen haben. Jetzt war es bereits 10 Uhr am
Montagmorgen, als sie alle mit der üblichen Morgenlatte erwachten. Sie wollten auch sofort los
pissen, aber John forderte sie auf es noch länger einzuhalten. Er wollte wissen, wer es am
längsten halten konnte. Alle waren damit einverstanden. Also kümmerten sich erstmal alle
darum, den Bungalow aufzuräumen, denn das Wochenende war nun bald vorbei. Nachdem alles
wieder ordentlich war, saßen alle noch mal zusammen und frühstückten. Schon dabei merkte
man alle an, dass sie kaum noch ihre Pisse einhalten konnten. Also lümmelten sich alle noch
mal auf dem Bett zusammen. - Mark und Dustin waren bereit für den ersten “Blow Job” am
Morgen. Kaum das sie ihre Schwänze im Mund hatten, sprudelte auch schon die Pisse in ihre
gierigen Mäuler. Weil Mark und Dustin die meisten Biere getrunken hatten am Vorabend,
pissten sie sicher einige Liter ab.

Auch die anderen lagen dort auf dem Bett und hatten den Schwanz des anderen im Mund und
tranken jetzt die Pisse ab. Kaum das die Pisse raus war, saugten sie auch ihre Schwänze ab, bis
sie sich alle noch ihre Spermaladung ins Maul spritzen. Sie fühlten sich alle danach wunderbar.
Da man doch ausgepowert war, beschlossen sie alle im Ozean schwimmen zu gehen, und das
war auch lustig. Dort erst wuschen sie sich auch alle wieder richtig sauber. Das war nötig, sowie
sie nun mal alle aussahen und rochen. Ihre Bräune war doch eine andere. Wie das getan war,
wurde es Zeit in die Schule zurückzufahren. Und jeder freute sich schon auf ein Wiedersehen
mit den anderen. Dustin und Mark mußten noch in ihr Hotelzimmer zurückkehren und ihre
Sachen einpacken. Sie hofften auch, Chris zu einer anderen Zeit wieder zu treffen und bekamen
seine E-Mail-Adresse. John, Nick, Jim und Justin machten den Bungalow noch mal richtig
sauber und bedankten sich bei Mark dafür, dass er sie mit Dustin bekannt gemacht hatte. Sie
hofften alle, irgendwann zurück auf dem Campus zusammenzukommen. Schließlich galt der
Wettbewerb immer noch für alle, wer ohne zu scheißen am längsten einhalten kann. Der Preis
für den Sieger war nicht nur einer geiler “Blow Job” bei den anderen, sie bekämen auch wieder
die volle Ladung Kacke des anderen. Noch war aber nicht ausgemacht, wie lange dieser
Wettbewerb noch gehen würde. Somit fassten sie gerade noch kurzfristig den Entschluss, da sie
noch ein paar Tage freihaben, bevor die Schule weitergeht, dass sie jetzt doch noch mal
zusammen zum College von Mark und Dustin fahren. Sie würden dann dort entscheiden, was
sie in der einen Woche, wo noch Ferien sind, was sie zusammen machen könnten. - Sie
begannen alle zurückzufahren, und Mark und Dustin hatten noch eine lange Rede darüber, wie
sie dazu kamen Kerle zu mögen und zu scheißen. 

Als alle im College zurück waren, trafen sie sich in Marks und Dustins Zimmer. Jeder meinte,
dass es bald wieder Notwendig wird zu scheißen, aber sie wollte es nicht einfach ungenutzt ins
Klo kacken. So entschloß man sich, auszuprobieren, wer wieder am längst einhalten kann. Sie
setzten sich dazu in den Fernsehraum und aßen Popcorn. Sie verbrachten alle die Nacht dort,
ohne das einer zum scheißen ging. Am Morgen hatten alle noch mehr Scheißdruck, aber keiner
der Freunde ging zum Klo, oder nutzt es um sie einen anderen zu geben. - Am Mittwochmorgen
waren sich alle einige, dass sie bald im Begriff waren, scheißen zu müssen. Sie hatten bereits
gefühlt, wie etwas Scheiße rausgerutscht ist und sie bereits alle deutliche Bremsspuren in ihren
Unterhosen haben. Doch sie furzten nur alle und quetschten danach ihre Arschmuskeln wieder
zusammen, um die große Scheißladung einzuhalten. Wenn ihre Scheiße doch weiter raus zu
rutschen begann, drücken sie es einfach wieder in den Arsch rein. Egal wie dreckig schon bald



ihre Unterhosen dadurch wurden. Sie entschlossen sich dann noch, damit jeder seine Scheiße
besser einhalten kann, in den Arsch des anderen einen großen Dildo zu stecken. Wie alle den
großen harten Kolben in des anderen Arsch stopften, um ihm zu helfen seinen Scheißhaufen
einzuhalten, spürten sie auch, wie viel Kacke dort schon drin steckt. Alle liebten das Gefühl
dieses intensiven Arschsdrucks. Ihnen wurde je ein Behälter gegeben, so dass sie nur ihre
Kackbrühe aus dem Arsch herauslassen konnten, aber alles andere drin lassen.

Sie hatten jetzt jeder einen Dildo im Arsch, um den Kackhaufen einzuhalten. Zogen wieder ihre
Unterwäsche an, die sie bereits seit einigen Tagen trugen. Und die waren auch schon mehr als
eindeutig eingesaut. Vorne mit gelben Pissschatten und hinten mit einem braunen Streifen und
sie rochen entsprechend. Die Unterhose sollte auch nur dazu dienen, dass der Dildo nicht von
alleine aus dem Arsch herauskommt. - Sie ließen ihn auch die ganze Nacht drin und aßen nur
noch Dinge mit viel Hafermehl, um sie hoffentlich verstopft zu machen. - Es war
Donnerstagmorgen und das letzte Mal, dass sie geschissen hatten, war am Sonntag am Strand.
Sie hatten also ihre Scheißhaufen schon für 4 Tage in ihren Arsch drin. Sie meinten alle, dass
der ganze Scheißhaufen gegen ihre Schwänze drückt, es nun wirklich raus will. Mark fragte, wo
sie abkacken sollten, wenn es nun gar nicht mehr einzuhalten ist, damit alle was davon haben.
Sie beschlossen, jeder bekommt eine große Platte, damit er darauf scheißen kann. Jeder dachte,
dass sie es noch bis Freitag halten konnten, und sie hatten Recht. Freitagmorgen gaben alle
ständig Fürze ab, der sich neben den Dildo rausdrückt, und es fühlte sich so gut an. - Freitag war
im Begriff, der große Tag zu werden. - Alle ließen den anderen seinen Dildo herausziehen, wie
sie über deren Platten hockten und begannen schwer zu drücken und heftig zu furzen. Sofort
wurden dicke feste Männerscheißhaufen aus ihren heißen Ärschen herausgedrückt und unter
ihnen auf den Tellern gestapelt. Sie alle hatten so in etwa 10 cm hohe Kackhaufen abgelegt. Sie
stöhnten alle, wie sie die großen Scheißballen rauskommen sahen. Als sie es alle getan hatten,
war es klar, dass John mal wieder die größte Ladung hatte. Sein Teller hatte den größten Stapel
heißer Männerscheiße darauf. Der Schlafsaal stank sehr stark nach der Kerlsscheiße. Die Typen
pissten in ihre Krüge und John forderte alle auf, sich seinen riesigen Männerscheißhaufen
anzusehen. Sie sahen es sich an und beglückwünschten ihn. Sie stellten ihre Behälter mit der
ganzen Pisse zusammen und stellten sich alle in einem Kreis herum, und wichsten ihre harten
Kolben ab. Wenn sie nach einander abspritzten, würde sie ihre Soße in die Gallonen von Pisse
schießen. Und das gelang ihn auch sehr schnell ihre leckere Wichsladung abzuspritzen. Danach
stopften sie ihre vollgeschleimten Schwänze zurück in die Unterhosen. Man sah ihren
Unterhosen an, dass sie die nun schon seit Sonntag ununterbrochen getragen hatte. Vorne um
ihre prallen Schwänze waren viele Piss und Wichsflecken zu sehen und in der Arschspalte war
ein großer brauner Fleck. Und sie hatten jetzt alle einen Behälter voll mit Pisse und Sperma, was
sie dann alle erstmal austrinken konnten.

In den nächsten zwei Tagen, mußte sich jeder noch für den Unterricht in der kommenden
Woche vorbereiten. Doch auch jetzt wollten sie ihren versauten Spaß nicht lassen. Eine normale
Toilette zu benutzen, das wollten sie jetzt immer noch nicht. Sie wollten weiterhin ihre eigene,
oder noch besser die Pisse und die Spermasoße der anderen trinken. Und wer wirklich mal
kacken muß, der sollte sich nur noch in seine Unterhose scheißen. Sie würden aber gerade nur
so viel in ihre Unterhosen scheißen, dass sie einen wohl geformten Kackballen am Arsch haben
und die restliche Kacke noch im Darm bleibt. Sie würden sich dann auf ihre vollgekackte Hose
setzten, damit der Kackhaufen gut verteilt wird. Sie behielten auch alle ihre vollgekackte
Unterhose mehr als einen Tag an. Sie zogen sich nur ihre knapp sitzenden Jeans darüber, damit
der Haufen auch dortbleibt, wo er ist. Es machte ihnen allen einfach sehr viel Spaß, mit einer
vollgekackten Hose rumzulaufen. Wenn sie sich dann in der Mensa trafen, konnte jeder mal an



den prallen Jeansarsch fassen und fühlte dort den schweren Kackhaufen. Die anderen
Collegeschüler bekamen davon aber nichts mit. Es wunderte sie sicher nur, dass ihre Jeans am
Arsch so bräunlich wirken. Doch das konnte auch anderer Schmutz sein. - Erst Sonntagnacht
kamen sie wieder alle zusammen und stellten sich wieder im Kreis zusammen. Jeder zog seine
scheiße gefüllte Unterhosen aus. Gab seine schmutzige Unterwäsche dem Nachbarn und ließ sie
ihn für etwa 10 Minuten tragen und dann wechselten sie sich wieder ab. Sie liebten das Gefühl
des anderen Kerls Scheiße, die sich auf diese Weise am Arsch mit der eigenen Scheiße
vermischt. Sobald jeder Typ die scheißgefüllte Unterwäsche von den anderen 6 Typen getragen
hatte, war es nun an der Zeit sich zu säubern. Jeder Typ hatte wieder seine eigene Unterwäsche
an. Doch bevor sie zum Duschen gingen, sagte John, dass es Zeit für eine Geschmacksprobe der
Scheiße wird. Jeder beugte sich vor und platziert seinen Mund auf des anderen seine verkackte
Unterhose. John sagte, dass sie doch noch einen Wettbewerb machen könnten, welche Kerls
Scheiße am besten schmeckt. Ihnen wurde nur erlaubt einen Happen zu nehmen, um das Aroma
auf ihren Geschmacksnerven zu bekommen. Als sie alle einen Happen gegessen hatten, gingen
sie weiter zum nächsten Arsch, probierten so reihum die “Schokoladestücken” des anderen”.
Sobald sie je alle 6 andere Scheiße geschmeckt hatten, sagten sie John, welche ihnen am besten
geschmeckt hat. Sie sagten alle, dass Dustins Scheiße am besten schmeckt. Er sagte grinsen,
dass er es sich das schon gedacht hat, das sie heute Nacht ihre Scheiße fressen werden.
Nachdem er vor zwei Tagen seine große Scheiße abgelassen hatte, stieß er etwa 6 von den
großen Tootsie Rollen in seinem Arsch rein. Ohne das es die anderen wissen durften. Er sagte,
dass es ihn so aufgegeilt hat, wie sie damals Chris Arsch mit den Tootsie Rollen gestopft hatten,
dass er es nun auch probieren wollte. Sie lachten und stimmten überein, dass es so seine Scheiße
dazu brachte, so gut zu schmecken.

Gut, jetzt war es Zeit, dass jeder “auf Wiedersehen” sagt, um morgenfrüh für die Klassen bereit
zu sein. Es war sicher eine Frühjahrspause gewesen, die keiner von ihnen jemals vergessen
würde. Ihre neue Freundschaft zu den anderen, die würden sie sicher noch lange so haben. Mark
und Dustin würden nun auch viel mehr Spaß zusammen haben, da sie die Wahrheit
übereinander jetzt kannten. Sie begannen jetzt in demselben Bett zu schlafen! Wenn sie dann am
Morgen erwachten, gönnten sie sich nicht nur die Pisse, die meist direkt von Pisser des anderen
abtranken. Manchmal blieben sie auch nur im Bett liegen und kacken ihren schweren Haufen ab.
Egal ob nur so ins Bett und in die Hose, oder sie ihn sich gegenseitig ins Maul drückten. Der
geile Abgang danach, der war immer dabei. - Auch Chris sagte, dass er wirklich alles genoss hat
und wollte sie auf jeden Fall zu anderen Zeit besuchen, damit sie wieder zusammen was machen
könnten. - John, Nick, Jim und Justin wohnten alle zusammen, und sie waren nicht zu weit
entfernt von Mark und Dustin. Sie freuten sich alle so, über den ganzen Spaß nachzudenken,
den sie jetzt zusammen haben würden. Diese Frühjahrs Ferien, die waren nicht nur Lustigsten,
sondern vor allem die geilsten. Alle dachten noch lange an die Zeit. Sie konnten es kaum
erwarten, dass das nächste freie Wochenende kommt. Als John sie verließ, sagte er zu Mark,
"die Party ist nicht vorbei, solange wir immer noch scheißen können!" Jeder lachte und ging zu
ihren Schlafsälen, mit den Gedanken auf die nächste Scheißpartei wartet. - Damit endet auch die
geile Serie der College Jungs.


